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Liebe TVE Mitglieder, Gönner und Gönnerinnen,
Sportfreunde und -freu ndinnen

Die Leichtathleten und die Jugi blicken
auf einen intensiven Wettkampf-Som-
mer zurück, die Turnvereine erin-
nern sich an steinige Wanderungen
eine hektische Chilbi und geselliges

Beisammensein, die Volleyball- und

Handballspieler schauen gespannt

nach vorn auf die kommenden Spiele

der noch jungen Saison.

Einiges zu berichten gibt es aus der
Reihe der LGKE: in der zweiten Sai-

sonhälfte nahmen diverse Athleten
und Athletinnen an nicht weniger als

fünf nationalen Grossanlässen teil.
Für einige hiess es Lehrgeld bezahlen,

Erfahrungen sammeln und trotz har-

ter Vorbereitung Niederlagen einste-
cken. Andere konnten aus dem vollen
schöpfen und mit zufriedenstellen-
den Leistungen oder sogar Edelmetall
nach Hause reisen.

Die Saisonpause hat allen gut getan.
Es wird bereits wieder an der Technik
gefeilt, dem Tempo geschraubt, sowie
die Ausdaue; das Stehvermögen und
Explosivkraft maximiert. Denn ans

Aufgeben denkt keiner.

Der Damenturnverein, dle Männer-
riege und der TVE unternahmen auch

dieses Jahr jeweils anspruchsvolle
Bergrouten in Angriff und erzählen
uns in unterhaltsamer Manier von
den Erlebnissen aus der Höhe.

Die Chilbi Erlenbach verlangte dieses

Jahr wieder einiges an Schweissperlen
ab: ein herzliches Dankeschön an alle

Helfer und Helferinnen !

Für die laufende Saison der Volley-

ballerinnen und der Handballer wird
schon fleissig mitgefiebert (Matchda-

ten 2017 im Sportlichen Terminkalen-
der).

Eine schöne Adventszeit und ,,en gue-

te Rutsch" wünscht

Das tz Redaktionsteam

Pascale Gränicher
Luciano Pescatore

Marina Müller
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27.+28. August 20L6

TVE Wanderu ng Schreckhornhütte

Roman steht bereits in den Badelat-

schen bei schönstem Wetter am Er-

libacher Bahnhof. Bln ich hier richtig

für meine erste TVE-Wanderung?
- Aha, hinten an seinem Rucksack

hängen Wanderschuhe, somit doch
nicht Pärkli. Es trudeln alle ein, Tho-
mas wird sogar gebracht und steigt
mit einem Lächeln aus dem Auto. Der

hat's so schön, er wird von Agnes zu

dieser frühen Morgenstunde an den

Bahnhof chauffiert. Meine Allerliebs-
te braucht um diese Zeit ihren Schön-

heitsschlaf und ich kam notgedrungen
zu Fuss. Claudia begrüsst uns und teilt
mit, dass Sigi (zuviel Arbeit um die Oh-

ren) und lsa (zuviel Wanderungen in

den Füssen) leider absagen mussten.
Die Fahrt nach Grlndelwald gibt uns

bereits ein bisschen die Gelegenheit

,,einzuturnen". Beim Umsteigen in

Bern und lnterlaken sind die reser-

vierten Wagen immer zuvorderst
oder zuhinterst am Zug. Aber wo ist

r
vorn und wo ist hinten? Ah Mist, kein

Glacdstopp im Bahnhof Bern. Das

Wetter in Grindelwald ist der Hammer

und wir spazieren an typischen, urchi-
gen Beizen, wie zum Beispiel das Gol-

den lndia, Richtung Pfingstegg-Seil-

bahn. Nachdem wir mit der Seilbahn

in der Bergstation angekommen sind

VOGT#STAUDEN
ßoger Vogrt
Staudengärtnerei Tel. 01 9153347
und Gartenpflege Fax 01 91524 45
Wannenstrasse 2l info@vogtstauden.ch
8703 Erlenbach vvvvw.vogtstauden.ch

. Blütenstauden

. Polsterpflanzen

. Wasserpflanzen

. Ziergräser

. Freilandfarne

. Gehölze
' Erde
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Mit der Pfingstegg-Seilbahn gings hoch hinaus

folgen wir dem Wanderweg an der
Kante der Gletscherschlucht Richtung
Berghaus Bäregg. Aha, hier bei der
ersten Pause ist bereits schon ein ers-

ter Gletscher zu sehen.

Wir wechseln vom weiss-rot-weiss

ll
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r markierten Wanderweg
auf den weiss-blau-weis-

sen, alpineren Teil. Der geringere
Höhenunterschied auf der zweiten
Etappe erweist sich vor Ort als klei-
ner Trugschluss. Es geht einfach zu-
erst mal runter und dann erst wieder
hoch. Die Landschaft ist der absolute
Hammerl So viele schöne Gletscher
habe ich noch nie an einem Ort gese-

hen. Und das bei diesem traumhaften
Wetterl Wir geniessen den Aufstieg
und kommen an den gigantischen
Gletscherabbruch zwischen,,Unders-
und Obers-lschmeer". Die Ketten als

Haltehilfe und die Leitern beginnen.
Es geht fadengerade hoch. lch hal-
te mich an die alte Wildheuerregel,
nur nicht runterschauen, dann geht's
schon.

Andrea fasziniert mich. Wie kann
die Frau hier in der Wand im übli-
chen Tempo weiterschwatzen ohne
in Atemnot zu kommen? Und diese
Handschuhe?! Gartenhandschuhe,

lmposante Gletscher in prallem Sonnenschein

echt Stoff und draufvulkanisierter
Gummi. Sicher megagute Qualität.
Keine Schnitte in den Fingern und so.

Es sieht aus, wie wenn sie gleich ein
Beetchen Edelweiss vor ihrem Haus

herrichten würde.
Ernst fällt zurück und muss feststell-
ten, dass seine Vorbereitung für diese
Wanderung Risiken in sich birgt. Zwei
Woche entschlacken und noch einen
längeren Jogginglauf direkt am Abend
vor der Wanderung waren irgendwie
suboptrmal. Claudia wandert mit ihm
am Schluss und schliesst nach einer
Weile wieder zu uns auf. Sie sagt sie
bringe Ernst runter in die Bäregghütte
weil er Krämpfe hat. Wir als Sportler

Atemberaubendes Panorama beim Gletscherabbruch zwischen ,,Unders- und Obers-lschmeer"
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haben ja Expertenwissen bei Krämp-

fen und geben Claudia Magnesium
und eine Packung lsostar-Tabletten
als Energiespender mit. Bevor sie zu

Ernst zurückeilt, müssen wir ihr alle

hoch und heilig versprechen, dass

wir vor der Schreckhornhütte warten.
Der Hüttenwart sei eben ein bisschen

schwierig und sie müsse unbedingt
das Einchecken mit ihm alleine ma-

Ziel der Wanderung: die Schreckhornhütte

chen. (Sind wir wirkllch so schlimm?)
Wir ziehen weiter und nähern uns der
Schreckhornhütte. Katia sitzt bereits
schon vor uns am Weg im Gras und

wir machen Pause. Und siehe da, wer
kommt den Berg hinauf? Ernst, in alter
Frische, gefolgt von Claudia. Wir glau-

ben es fast nicht, wie ausgewechselt.
Auf die Frage an Claudia, ob das eine
gute ldee sei, nach den Krämpfen,

die er gehabt hat? Claudia antwortet
nur: ,,Es isch sin Entscheid." Es gehen

Gerüchte um, sie habe ihm die ganze

Packu ng lsosta r-Ta bletten
verpasst. Zum Glück gibt's

hier oben keine Dopingkontrollen!
Wir erreichen die Schreckhornhüt-
te und halten uns strickt an Claudias

Anweisung. Sie macht das briefing mit
dem Hüttenwart alleine und alles geht
gut. Wir erhalten sogar noch Weiss-

wein und Chips gesponsert vom Hüt-
tenwartpaarl Wir geniessen den Son-

nenuntergang in kurzen Hosen und

T-Shirt. Unbeschreibliches warmes Bil-

derbuch-Sommerwetter auf 2'500m !

Man muss dabei gewesen sein.

Wir genossen den Abend in vollen Zü-
gen. Wir haben viel gelacht und lnter-
essantes darüber erfahren, welche Ei-

genschaften von Männern bei Frauen

wirklich gefragt sind. Zu Schluss haben
zwei von uns in der Küche noch beim
Abtrocknen geholfen. Erschwerend

für die Eine war das schon bald nas-

se Abtrocknungstüechli. Auf die Frage

der Anderen, wieso sie denn bei Hüt-
tenwart nicht einfach um ein trocke-

Willkommene Verpflegung nach dem Aufstieg
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r nes Tüechli gebeten habe,

antwortet sie: ,,lch ha mi

nöd getraut!"
Nach der Übernachtung im Massenla-
ger erwartete uns ein wunderschöner
Sonnenaufgang . Die Bäche führen et-
was weniger Wasser und im Gegensatz

zum Aufstieg kommen wir mit trocke-
nen Füssen durch. Abwärts ist es auch

nicht ganz ohne. Wir haben ausgiebig
die Gelegenheit die verschiedensten
Techniken auszuprobieren. Wie zum

Beispiel vorwärts oder rückwärts
runtersteigen, auf dem Hosenboden
rutschen, in den Seilen hängen und

so weiter. Manchmal nützte auch ein

hilfloser Blick in Richtung Thomas und

er streckte seine langen Arme aus, um

über den Bach zu helfen. Die Wan-
derung geht ganz schön in die Beine.

Unten in der Bergstation Pfingstegg

angekommen hatte ich absolut keine

Probleme das WC vorschriftgemäss

Tückischer Abstieg: ,,Abwärts ist es auch nicht
ganz ohne"

zu benutzen. Für die
asiatrsche,,Sitz-Kau-
er-Variante" ent-
schied sich glaub ich

niema nd...

ln Grindelwald lassen wir die Super-

wanderung bei gutem Essen und lo-
kalem Bier ausklingen. Zur grossen

Freude von Katia klappt es am Bahn-

hof Grindelwald doch noch mit einer
Glacäpause. Glücklich und zufrieden

Abschluss der Wanderung in Grindelwald inkl
G lac6pause

fahren wir mit dem Zug über Bern und

Zürich nach Erlenbach zurück.
Vielen herzlichen Dank an Claudia für
die sehr gute Organisation und ihren
unermüdlichen Einsatz als,,unsere
persönliche Bergführerin" in einfache-
ren und schwierigeren (Hüttenwart!)
Situationen. Das war eine der schöns-

ten Wanderungen die ich je gemacht

habe.

s§

Dani Bringolf
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Liebe Erlenbacherinnen und ErlenbacheL
geschätzte Freunde und Gönner des TVE

Der Turnverein Erlenbach (TVE) kann
auf ein sehr erfolgreiches Vereinsjahr
201.6 zurückblicken mit vielen High-
lights wie zum Beispiel ,,dä Schnällschti
Erlibacher", die Bergturnfahrt und die
Turnerbeiz an der Chilbi und speziell zu

erwähnen sind wiederum die vielen tol-
len Erfolge in der Sektion Leichtathletik.
Dies ist nur möglich weil wir über Mit-
glieder verfügen, die bereit sind in ihrer
Freizeit unzählige Stunden für den Ver-
ein aufzuwenden, sei es als Vorstands-
mitglied, Traine; Leiter; Organisatoren,
tz-Reda ktor oder Helfer.

I

f'41 2t 3t
Die glücklichen Kinder; die stolzen Eltern und die erfolgreichen Athleten
zeigen immer wieder; dass es sich lohnt gemeinsam anzupacken, sich ge-
genseitig zu unterstützen und unseren Sport zu fördern.

Neben dem sportlichen Angebot in den sektionen Jugendsport, Handball
und Leichtathletik ist es uns ein spezielles Anliegen, dass wir uns auch ak-
tiv am Dorfleben beteiligen. Aus diesem Grund möchten wir auch dieses
lahr wleder an verschiedenen Anlässen dabei sein und zählen auf lhre/
Eure Mithilfe und Unterstützung. sei es als Besucher in der chilbi-Turner-
beiz, als Helfer oder mit einer freundlichen spende in finanzieller Form
mit beiliegendem Einzahlungsschein.

Mit sportlichen Grüssen
Urs Sigg, Präsident TVE
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L4.9.20L6, LG KE- Nachwuchswettka m pf i n Küsna cht

Ein Leichtathletikfest für die Jüngsten

Jedes Jahr Mitte September wird der
vereinsinterne Wettkampf für den
LGKE- Nachwuchs der Kategorien
UL4, U72 und für die LA-Schule auf
dem Heslibach ausgetragen. Dieses

Jahr war die Wetterfee dem Anlass
gut gesinnt und es wurde ein gelun-
genes Leichtathletikfest mit vielen in-
teressierten Eltern auf den Zuschau-

errängen.

Brogle konnte zwei Disziplinen für sich

entscheiden. lm 60m-Sprint gewann

sie in 9.52s und auch den Weitsprung
beendete sie als erste mit 3.92m.
lm Ballwerfen hatte Stella Kapp mit
35.30m die Nase vorn und über
1000m siegte Henriette Radzikowski

mit3.46.26.
ln der Kategorie der LA-Schule waren
die Mädchen der Jahrgänge 2005 -
2009 gemischt am Start. Über 6Om

lief die 9jährige Rosa Jakob in 10.41s

als erste durchs Ziel, auch über 600m
war sie in 2.29.40 die schnellste. Den

Weitsprung entschied die 11jährige
Alicia Courtin in 3.34m für sich, und

im Ballwerfen schleuderte Juliette
Böckli (10) den Ball mit 21.65m am

weitesten. Bei den Jungs schwang je-
der einmal obenaus: der 8jährige Gl-

enn Henry Gerks war siegreich über
60m in 10.42s und im Weitsprung mit
3.55, Yves Maag (9) warf den Ball am

weitesten (29.0m) und Rafael Brändli
(9) konnte den 600m-Lauf in 2.12.86
für sich entscheiden.

Redaktion LGKE

Alle Athletinnen und Athleten bestrit-
ten einen Mehrkampf. Nach einer
Rundbahnstaffel, an welcher die Kin-

der aller Kategorien teilnahmen, mas-

sen sich die U14 in den Disziplinen

60m bzw.80m Hürden, Hochsprung,
Speerwerfen und einem abschlies-

senden 1000m-Lauf. Eine Athletin
schwang dabei obenaus: Die l.2jähri-
ge Anna Huber gewann alle vier Diszi-

plinen. Ü ber 6Om-Hürden verbesserte
sie ihre Bestleistung um beinahe eine
Sekunde auf 10.46s. Auch ihre Leis-

tungen im Hochsprung mit 1.40m

und über 1000m in 3.36.08 können
sich sehen lassen. Bei den MU14
gelang Tim Löhrer ein gutes Resultat

im Speerwerfen (29.07m) und über
1000m (3.26.22).

Für die Ul"2 standen die Disziplinen

60m, Weitsprung, Ballwerfen und

1000m auf dem Programm. Fabienne

TGKC
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1.6.117. Juli
SM Elite

Genf JL

Pascale Gränicher
400m: 55.60s

Vize-Schweizermeisteri n
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Dreisprung: LL.76m

8. Rang

E

Angelina Haas

Diskus: 37.10m Kugel: 12.52m
12. Rang
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|@10Dinge,dieeinLeichtathletnieSagenwürde
Auch in dieser Ausgabe finden sich 10 nicht ganz ernst gemeinte Aus-
serungen, die Sie von einem Leichtathlet oder einer Leichtathletin wohl
niemals zu hören bekommen würden.

1. ,,Jedes Jahr die grosse Enttäuschung, wenn die Saisonpause be_

ginnt!"

2. ,,ln der Halle ist es immer zu küh1."

3. ,,lch kann's kaum erwarten, bis wir wieder den Schnee von der Tar-

ta n bahn scha ufeln d ü rfen."

4, ,,Nach der saisonpause fühle ich mich jeweils doppelt so spritzig

und wie neugeboren in der ersten Trainingswoche,,

5. ,,Das schöne an der Hallensaison ist, dass wir so oft nach Magglin-
gen reisen dürfen."

6. ,,Endlich ist wieder auslaufen angesagt!"

7. ,,Regen macht schön - ich liebe den Moment, wenn er endlich

durch die Schuhe dringt und den Rücken runterrint.,,

8. ,,Yes - keine neue persönliche Bestleistung! ln kleinen Schritten

vorwärts."

9. ,!erlieren ist voll ok."

1-0. ,,Klappmesser? Ein Klacks!"

Darauf
stehen
Sie.

www.blaserag.ch

B
Blaser Bodenbeläge
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2./3.9.201,6, Team-SM in Deldmont (JU)

Ein 4. und ein 5. Rang für die LGKE-Frauenteams

Traditionsgemäss qualifizierten sich

auch dieses Jahr zwei Disziplinen-
teams der LGKE für die Team-SM: im
Kugelstossen und im Hochsprung.

Kugelstossen, eine LGKE-Spezialdiszi-
plin

Angelina Haas (Saisonbestleistung

12.32m), Marina Müller (11".30m),

Claudia Egli (10.99m) und Tanja Ritter
(10.66m) gingen für das LGKE-Team

an den Start. Auch in dieser Disziplin

war klar; dass es einen Exploit brau-
chen würde um in die Medaillenränge
vorzustossen. Dieser blieb leider aus.

Einzig der ehemaligen Spitzenwer-
ferin Claudia Egli gelang mit 1-1.09m

eine neue Saisonbestweite. Angelina
Haas, übertraf mit 12.25m ein weite-
res Mal die 12m-Marke. Tanja Ritter
mit 10.58m und Marina Müller mit
10.23m waren sehr enttäuscht von ih-
rer eigenen Leistung.

Mit einer Durchschnittsweite der bes-

ten drei Weiten von 11.30m, wurde
das LGKE- Frauenteam vierte.

lm Hochsprung unter Wert geschla-
gen

Die Hochspringerinnen mussten auf
die Unterstützung von Andrea Müller
verzichten, die eine Bestleistung von
1.65m vorzuweisen hat. Sie hatte sich

il
Angelina Haas stress die 4kg-Kugel auf 12.25m

im August eine Oberschenkelzerrung
zugezogen und fiel für den Rest der
Saison aus. Damit war von vornherein
klar; dass eine Medaille ausser Reich-

weite liegen würde. Andrea wurde
durch die 14jährige Nicole Mioc er-

setzt. Leider kam Nicole nicht an ihre
eigene Bestmarke heran, bei 1.45m

fiel die Latte dreimal,1..4Om kamen in

die Wertung. Auch Pascale Gränicher;

in diesem Sommer bereits 1.71m ge-

sprungen, zog nicht lhren besten Tag

ein. Mit 1.60m konnte und durfte sie

nicht zufrieden sein. Marina Müller
erging es auch nicht besser. 1.60m

und mehr sind eigentlich sichere Wer-
te für die Mehrkämpferin. Hier muss-

te sie sich mit 1.55m begnügen.
Am Ende wurde das Team LGKE fünf-
te mit einer Durchschnittshöhe von
1.51m.

ln ,]

Redaktion LGKE
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lsf Bestleistungen an verschiedenen Wettkämpfen

23.8.2076, Abendmeeting Riehen
300mHü Pascale Gränicher 88
Diskus Angelina Haas 88

28.8.2076, Sommer-Meeti ng Wollerau
u16
80m Conrad Eckert 02

Speer Conrad Eckert 02
Hochsprung Nicole Mioc 02

3.9.2016, FL-Meisterschaften Schaa n

Diskus 1. Angelina Haas

3.9.2076, Tel l- Meeti ng Altdorf
u18
400m Jon Maurer 99
400m Sophie Olvany 99
u16
Hochsprung Conrad Eckert 02
Weitsprung Chiara Cocca 02

L.10.201.6, Kant. Mehrkampf Uster
u16
6-Kampf 15. Conrad Eckert 02

10.58s

100Hü 15.90 p.B., Weit 4.71p.8.,
Kugel7.67 p.8., Hoch 1.50,

Diskus 18.03, 1000m 3.22.06 p.B.

43.38s
4L.73m

11.39s p.B.

2732m p.B.

1.45m

42.77m

57.47s
68.59s

1.53m
4.48m (+2.1w)

p. B.

Saison-p. B

p B.eg

Saison-p. B.

p. B.

p. B.

p. B.

16.68s

5.42m

15.14s
16.91s

30.31m
23.30m

77 .9.2OL6, Nachwuchsmeeting Zug

u18
110mHü 5. Jon Maurer 99
Weit 5. Jon Maurer 99

u16
100mHü 1. Peer Zeller 02

4. Conrad Eckert 02

Speer 6. Peer Zeller 02
Emily Huber 02

u14
60mHü 2. Anna Huber 04

p.B.

p. B.

p.B.

p. B.

p.B.

p. B.

p.B.



9.110.9.201.6 SM U20lU23 in Langenthal und ULBlUti in Aarau

Leider keine Medaillen für die Nachwuchsathleten

ln Aarau und Langenthal fanden an-
fangs September bei besten Wet-
terbedingungen die Leichtathletik
Schweizermeisterschaften der Nach-
wuchsathleten statt.

Es sind seit langem die ersten natio-
nalen Meisterschaften, an welchen
unsere Athletinnen und Athleten
keine Medaillen gewinnen konnten.
Der Grund dafür liegt hauptsächlich
in der Abwesenheit des Werfers und

Mehrfachsiegers der letzten Jahre, Lu-

kas Blass, und des Schweizer Spitzen

Nachwuchsmehrkämpfers No6 Zeller;

der zurzeit ein Auslandjahr absolviert.
Beide hätten in ihren Spezialdiszipli-
nen In den Kampf um die Goldmedail-
len eingreifen können.

Ladina Schlumpf wird Vierte
So verblieb als einzige Medaillenan-
wärterin Dreispringerin Ladina

Schlumpf. Sie, die in diesem lahr be-

relts 12.10m gesprungen war durfte
sich berechtigte Hoffnungen auf einen
Podestplatz in der Kategorie U23 ma-

chen. lhre härtesten Konkurrentinnen
stregen aber in Langenthal gleich mit
weiten Sprüngen sehr gut in den Wett-
kampf ein und drängten Ladina von
Anfang an in die Defensive. Obwohl
sich die LGKE-Athletin von Sprung zu

Sprung steigerte blieb ihr am Schluss

mil1.1..-/-/m nur der undankbare vierte
Rang.

ln der gleichen Kategorie bei den Män-
nern gelang Luciano Pescatore ein an-

sprechender 200m Sprint. Mit der Zeit
von 22.61,s hatte er aber keine Chance

auf einen Finalplatz der besten sechs.

Tanja Ritter; ebenfalls in der Kategorie

U23 in drei Disziplinen am Start, wurde
im Kugelstossen siebte mit 10.62m, im

col
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Tanja Ritter war bei drei Disziplinen am Start

Diskus, Kugel und 100m Hürden

Diskuswerfen elfte mit neuer Saison-

bestleistung von 31.84m und im Hür-

densprlnt lief sle im Vorlauf 16.27s.

Diese Zeit reichte leider nicht für
den Final. Auch Cyra Schmandt kam

BERE
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rE??I in 16.57s nicht über den
Vorlauf hinaus.

Kein Finalplatz für die Jungen
Auf dem idyllischen Sportplatz Scha-
chen in Aarau, wo sich die jüngeren
Leichtathleten aus der ganzen Schweiz
ihr Stelldichein gaben, gelang Jon

Maurer in der Kategorie Ul-8 ein guter
300m-Hürdenlauf. Trotz eines Fehlers
an der letzten Hürde konnte er seine
persönliche Bestzeit verbessern. Die

43.33s reichten aber nicht, um sich für
den Endlauf zu qualifizieren. Sein jün-
gerer Kollege Peer Zelle; zum ersten
Mal an einer Schweizermelsterschaft
dabei, verfehlte seine eigene Bestzeit
über 100m Hürden in der Kategorie

E
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PB. für Jon Maurer über 300m Hürden: 43.33s

Redaktion LGKE
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ERLIBACHERHOF

SEESTRASSE 83, 8705 ERLENBACH ZH,TELO44 910 55 22, FAX 044 913 30 60
INFO@ERLIBACHERHOF.COM, WWW.ERLIBACHERHOF.COM

HOTEL RESTAURAN'I
uront

Cotering und
Portyservice

für olle Anlösse...
Sloviso & Suzon lomic

Forchstrosse 45
8704 Henliberg
lel. 044 915 1495

löglich von 08.00 - 24.00 h
Sonntogs lA30-23.00 h

U16 nur knapp und schied ebenfalls
nach dem Vorlauf aus. Auch U18-Ath-
letin Marie-Sophie Kübler konnte sich
mit 28.02s im 2O0m Vorlauf nicht für
den Final qualifizieren.v
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U12 (Unter t2-jährige) Wintertraining der LGKE

Leichtathleten

schiedene Leichtathletik Disziplinen

werden geübt, meistens eine Lauf-/
Sprung- und eine Wurfdisziplin.
Am Anfang der Saison werden auch

noch vielfältige Parcours ausgelegt,

um die Kondition/Kraft/ Flexibilität ge-

zielt zu schulen.
Am Schluss werden verschiedene
Elemente abwechslungsweise ein-
gesetzt: 5-10 Minuten Läufe oder
Hügelläufe draussen, Sprintkondition
oder aber ein intensives Ballspiel zum

Abrunden.
Als Trainer ist es sehr bereichernd, die
Fortschritte der Kinder zu beobachten
und die Freude und manchmal auch

die Müdigkeit mitzumachen.

Agnes Bachmann

Am 25.10.2016 hat das Wintertrai-
ning für die U12 der Leichtathleten
wieder begonnen. ln der Turnhalle
Erb in Küsnacht kam die neu zusam-
mengestellte Gruppe zum ersten ge-

meinsamen Training zusammen. Die

wenigen bisherigen wurden durch
eine grössere Anzahl neuer Kinder
ergänzt und schon konnte das Trai-

ning durch zwei fachkundige Trainer
beginnen.

Die Kinder lernen in jedem Training
viele neue (kleine) Bewegungen dazu,

die mit der Zeit automatisch anein-
ander gereiht werden können und so

eine gute (Lauf-) Technik ermöglicht
wird.
Die Trainings sind so aufgebaut, dass

meistens mit einem Ball- oder Lauf-
spiel begonnen wird, danach bewe-
gen sich die Kinder mlt dem Spring-
seil, gefolgt durch Gymnastrk.

Danach kann's losgehen: zwei ver-

Auf dem Weg zum schönen Laufstil: ,,Laufschulung" im Training der LGKE-U12-Athleten
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Die ehemalige 800 Meterläuferin Bigi

(Brigitte) Kälin-Naunheim hat am 2.

Juli den Matterhornmarathon absol-
viert.

Nach 42,2 Kilometern und 1944 Hö-

henmetern ist sie in ihrer Alterskate-

gorie F 55 mit Rang 3 und einer Zeit
von 5 Std. 30 Min. und 47 Sekunden

aufs Podest gelaufen. Sle hat einen
Walliser Käse gewonnen und wird
vermutlich mit dieser Ernährung zu

weiteren Erfolgen laufen (eingesandt

vom unbekannten Coach).
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RISTORANTT. C PIZZERIA . ENOTECA

Echte ltalienische Spezialitäten

Schulhausstrasse 37 ' 8703 Erlenbach .Tel. 044 910 73 33 ' Fax 044 910 1 1 53

Gerüstbau
Zuber + Co. AG
8632 Tann-Rüti
8703 Erlenbach
Telefon 055 241 26 26

www.ZI.ch
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Trainerkontakte LGKE

Trainer U16 - Aktive

Vreny & Christian Müller
E-Mail: vcmueller@ bluewin.ch

Hansjürg Sigg

E-Mail : hansjuerg.sigg@axpo.ch

Trainer U14

Claudia Letsch

E-Mail: claudia.letsch@gmx.ch

Claudia Egli

E-Mail: c.e@gmx.ch

lsa Ehmann
E-Mail: isabelleehmann @yahoo.de

Gabi Mettler
Anja Maurhofer

Trainer U12

Stefan Maurhofer
E-Mail: cmaurhofer@ bluewin.ch

Agnes Bachmann
Gisela Stocker

SGHMI
lnhaber: A. Helbling

lhr Fachgeschäft für Haus 
d Garten

8703 Erlenbach
Bahnhofstrasse 25
www.schmid-co.ch

Telefon 0449104034
FaxO44 910 40 73

E-mail: helbling@schmid-co.ch
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Reto Frei, lm Bruppach 15,8703 Erlenbach
reto_frei@ bluewin.ch
Roland Gral Zollerstrasse 5, 8703 Erlenbach
graf.roland.00@gmail.com
Christian Stucki, Feldstr. 5, 8703 Erlenbach
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Charly Blechel Schüracherstrasse 32, 87 OO Küsnacht
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Erich Kriesi, Laubholzstrasse 7 2, 81 03 Erlenbach
www.dtve.ch
Beate Gisel, Holzwiesstrasse 31, 8703 Erlenbach

beate.gisel@gmail.com
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Barbara Hauerwaas, Laubholzstrasse 58, 8703 Erlenbach

barba ra. ha uerwaas@ bluewin.ch
Livia Zoelly, livia.zoelly@bluewin.ch
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Wunderbares Panorama gab es auf der diesjährigen TVE-Wanderung zu bestaunen
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